
Verband der Gartenbauvereine  
Saarland / Rheinland-Pfalz e.V. 

 
 

Kulturzentrum Bettinger Mühle 
Hüttersdorfer Str. 29 

66839 Schmelz 
T 0 68 87 – 90 32 99 9 
F 0 68 87 – 90 32 99 8 

Mail: sal-rlp@gartenbauvereine.de 
www.gartenbauvereine.de

 

 
 

INFO 

Streuobstaktionstage 

am Alten Bahnhof in Beckingen 

vom 19.- 23.09.2018 
 

Obstausstellung | Obstsortenbestimmung | Vortragsprogramm  

 

Sonntags Großer Streuobst-Aktionstag  

mit Infoständen, Ausstellung, Exkursionen  

 
Streuobst ist mehr als ein paar Bäume auf einer Wiese. Es ist gelebter aktiver 
Naturschutz, Erhalt eines Wirtschafts- und Kulturgutes, Sicherung der Obstsor-

tenvielfalt und Platz vieler schöner Erlebnisse, die in Obst von absoluter Bio-
Qualität münden. Um diesen Teil unserer Kulturlandschaft in den Fokus der Öf-

fentlichkeit zu rücken und Menschen für Obstwiesen zu begeistern, veranstaltet 
der Verband der Gartenbauvereine Saarland / Rheinland-Pfalz mit zahlreichen 

Partnern erstmals „Streuobstaktionstage“. Ort des Geschehens ist der Alte 
Bahnhof in Beckingen.  

 
Im Mittelpunkt der Streuobstaktionstage steht eine Obstausstellung. Hunderte 

Apfel- und Birnensorten werden ausgestellt und die Besucher können sich mit 

alten, aber auch neueren Sorten vertraut machen. ‘Kaiser Wilhelm von Preu-
ßen‘, ‘Luxemburger Renette‘, das beliebte „Goldparmänchen“ oder auch die 

‘Rote Sternrenette‘, der frühere Weihnachtsapfel, werden zu sehen sein.  
Neben der Obstausstellung wird es ein interessantes Vortragsprogramm geben. 

Höhepunkt der Streuobstaktionstage wird der Sonntag sein. Rund um 
den Alten Bahnhof gibt es einen Einblick in die Arbeit auf den Streuobstwiesen. 

Getreu dem Motto des Verbandes: pflanzen, pflegen, pflücken … und genießen, 
wird über alles was mit Obstwiesen zu tun hat informiert. Zahlreiche Aussteller 

haben ihre Teilnahme angekündigt. Baumschulen informieren über Pflanzung 
und Sortenwahl, Maschinen und Geräte zur Baum- und Wiesenpflege werden 

gezeigt, an Beratungsständen werden die Fragen der Besucher beantwortet, 
die neusten Trends aus der Branche werden aufgezeigt und natürlich wird 

Pomologe Christoph Vanberg da sein und mitgebrachte Obstsorten bestimmen.   
Für die Schüler der umliegenden Schulen werden interessante Aktionen rund 

ums Thema Obst angeboten. Die Bilder aus dem Fotowettbewerb „Die vier Jah-

reszeiten auf der Streuobstwiese“ werden ebenfalls ausgestellt. 
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Einblick ins Programm 
 

Mittwoch, 19. September  
 

16 Uhr Offizielle Eröffnung der „Streuobsttage“ und der Obstsortenaus-
stellung, um die sich alle anderen Programmpunkte ranken. Integriert wird 

die offizielle Eröffnung der verlängerten Viezstraße in der Gemeinde 
Beckingen durch den Verein Viezstrasse e.V. 

 
18 Uhr Wiesenpflege – Aussaat, Nachsaat, Düngung, Mahd, Wiesen-

gräer kennen lernen 
Die Fachreferentin Franziska Nicke von der Landwirtschaftskammer für das 

Saarland gibt Auskunft über die wichtigsten Pflegearbeiten auf Obstwiesen.  

 

18 Uhr Viez | Qualität und Vielfalt sowie Infos zur eigenen Viez-
Herstellung 

Viez ist nicht gleich Viez. Der erfahrene Viezproduzent Wolfgang Schmitt, 
Viez“Manufaktur“, Merzig-Menningen erläutert welche Möglichkeiten es in der 

Viez-Herstellung gibt und wie Viez selbst hergestellt werden kann. Verschiede-
ne Sorten und Mischungen werden verkostet. 

 
Vormittags wird das Thema „Streuobst“ mit den umliegenden Schulen 

entdeckt.  
Exkursionen zu einer Obstwiese und werkeln einer Nisthilfe für Wildbienen ste-

hen hier auf dem Programm (auch für Donnerstag und Freitag vorgesehen). 
Korbpresse in Aktion: Den Schülern wird gezeigt, wie mit einer Korbpresse Ap-

felsaft hergestellt wird. Natürlich wird der Saft dann auch verkostet. 
 

 

Donnerstag, 20. September 
Vormittags: Schülerprogramm (wie mittwochs) 

 
15 bis 18 Uhr – Obstausstellung ist geöffnet 

 
18 Uhr Rund um Obstsorten | Die passende Apfelsorte für Obstwiese 

und Garten, mit Apfeltestessen 
Die Vielfalt an Apfelsorten ist immens. Geschmack, Konsistenz, Verarbei-

tungsmöglichkeiten und Lagerfähigkeit sind nur einige der Unterscheidungsfak-

toren. 

Die große Sortenvielfalt stellt für viele ein Problem dar, denn wer gerne einen 

Obstbaum pflanzen will, hat die Qual der Wahl. Rudolf Feld, Obstbauer aus 

Reisbach hilft dabei die richtige Entscheidung zu treffen. Das Apfeltestessen 

bietet die Gelegenheit sich über empfehlenswerte alte und neue Sorten zu in-

formieren und diese auch gleich zu probieren.  

 

18 Uhr Obstwiesenwettbewerb | Bekanntgabe der Preisträger 
Kreisverbandes der Obst- und Gartenbauvereine Merzig-Wadern 
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Freitag, 21. September  
Vormittags: Schülerprogramm (wie mittwochs) 

 
15 bis 18 Uhr – Obstausstellung ist geöffnet 

 
18:00 Uhr Bestäubung durch Bienen | Unsere Helfer auf der Wiese 

Ohne die Hilfe von Bienenvölkern würde die Ernte auf den Streuobstwiesen und 

in den Gärten nicht zustande kommen. Die fleißigen Helfer sorgen mit ihrem 

unbändigen Arbeitsdrang dafür, dass alle Blüten bestäubt werden und wir die 

Früchte der Arbeit ernten können. 

Wie diese Abläufe im Detail funktionieren, träg Referent Markus Lay vom Bie-

nenzuchtverein 1907 Düppenweiler vor. 

 

19.30 Uhr Aufbau einer Streuobstwiese | Wie Fehler bei Pflanzung und 
Pflege vermieden werden 

Der Aufbau einer Streuobstwiese sollte gut geplant und bedacht werden. Wie 

Fehler bei der Pflanzung und Pflege einer Streuobstwiese vermieden werden 

können, zeigt Josef Jakoby in seinem Vortrag. Der Obstbauer und Baumschuler 

aus Tünsdorf  informiert über die Anlage einer Streuobstwiese: Von der Sor-

tenwahl über Pflanzung, Wiesen- und Baumpflege, Düngung und Pflanzen-

schutz bis hin zur Ernte und der Verwertung wird alles angesprochen. 

 
19.30 Uhr Äpfel und Birnen von der kulinarischen Seite 

Hotel | Restaurant Römer in Merzig 
Leckeres Menü rund um heimisches Obst, korrespondierend dazu passende Ge-

tränke aus den Früchten von Obstwiesen, besprochen von Wolfgang Schmitt 
und Monika Lambert-Debong. 

 
 

Samstag, 22. September  
15 bis 18 Uhr – Obstausstellung ist geöffnet 

 
15 Uhr Bestimmung von Äpfeln und Birnen | Pomologische Exkursion 

Bei der Exkursion unter der Leitung des erfahren Pomologen (Obstsortenkund-
ler) Richard Dahlem, ist ein ganzheitlicher Ansatz gegeben. Neben den Früch-

ten, die bei der Sortenbestimmung die wichtigsten Erkenntnisse liefern, kann 

auch der Baum betrachtet werden. Der Habitus des Baumes – also Wuchsstär-
ke, Kronenform, Blatt- und Rindenstruktur u.ä. -  sowie das Alter des Baumes, 

Pflegezustand, Bodenbeschaffenheit oder Standort geben wichtige Hinweise für 
die Bestimmung der Sorte.  

Zum Ende des Seminars können mitgebrachte Sorten der Teilnehmer gemein-
sam bestimmt werden. 

 
18 Uhr Bienenbiologie und Naturschutz auf der Obstwiese 

Dass Bienen einen enormen Anteil an der Bestäubung von Pflanzen einneh-
men, ist allgemein bekannt. Welche Faktoren jedoch, bei der Suche der richti-

gen Pflanze, dem Zusammenspiel und den Interaktionen der Bienen unterei-
nander eine Rolle spielen werden in diesem Vortrag behandelt. 
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Referentin Dr. Julia Michely vom Bienenzuchtverein 1907 Düppenweiler erklärt 

wie eine Biene und die Sozialstruktur des Bienenvolkes funktionieren und geht 

weiterhin auf den Aspekt Naturschutz ein.  

 
 

Eine Anmeldung zu den Vorträgen (T 06887-9032999, sal-
rlp@gartenbauvereine.de) ist erwünscht. Kosten: 15,- € für die Vorträge. 20,- 

€ für das Viez-Seminare und das Apfeltestessen. 

 
 

Sonntag, 23. September – 10 bis 18 Uhr 
 

Info und Erlebnistag rund um Obstwiesen  
mit geführten Wanderungen, Infoständen, Ausstellung und Beratung. 
 

Obstausstellung | Obstsortenbestimmung | Verkauf und Verkostung von Äpfeln 
| Obstwiesenpflege mit Schafen und Ziegen | Der Pflanzendoktor berät! | Infos 

zur Wiesepflege | Geräte und Maschinen für die Obstwiesenpflege und Ernte | 
Sichere Leitern für Baumpflege und Ernte | Baumschulen informieren | Die 

Baumpfleger sind da! | Nützlingsförderung auf der Obstwiese | Bienen – Nützli-
che Helfer auf der Obstwiese | Informations- und Mitmachstände zahlreicher 

Partner | Informationen zu Förderprogrammen | Korbpresse in Aktion | Bilder-

ausstellung „Die vier Jahreszeiten auf der Obstwiese und vieles mehr 
 

 
15 Uhr Ökologische Exkursion | Streuobstwiesen 

Bei dieser Exkursion zeigt der Biologe Michael Keller, Fachberater für Obst- und 
Gartenbau im Landkreis St. Wendel, welche Pflanzen und Tiere auf einer 

Streuobstwiese zu finden sind und wie diese miteinander in Verbindung stehen. 
Ökologische Aspekte werden mit kleinen Anekdoten anschaulich erläutert und 

die naturschutzfachliche Wertigkeit einer Obstwiese wird ins richtige Licht ge-
rückt. 

Weitere geführte Wanderungen im Naturschutzgebiet Wolferskopf: Die 
Gemeinde Beckingen und die Stadt Merzig bieten ab 13.30 Uhr Wanderungen 

auf dem Fischerberg an. Hier wird das neue Traumschleifchen „Fischerberg“ 
eingewiehen. 

 

 
Fürs leibliche Wohl wird gesorgt. Leckere Getränke aus Obst von Streuobstwie-

sen sind im Angebot. 
 

 
 

Das gesamte Programm der Streuobstaktionstage vom 19. bis 23. Sep-
tember am Alten Bahnhof in Beckingen ist im Internet 

www.gartenbauvereine.de zu finde und kann gerne bei der Geschäftsstelle des 
Verbandes angefordert werden (T 06887/9032999, sal-

rlp@gartenbauvereine.de). 
 

http://www.gartenbauvereine.de/
mailto:sal-rlp@gartenbauvereine.de
mailto:sal-rlp@gartenbauvereine.de
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Apfelkulinarik im Hotel Römer 

 
Eine delikate Zusammenstellung verschiedenster Gerichte aus oder mit 

Äpfeln und Birnen erwarten die Gäste am 21. September um 19.30 Uhr 

im Hotel Römer in Merzig.  

Zu den jeweiligen Speisen werden passende Getränke aus den Früchten 

der Streuobstwiesen gereicht und von Wolfgang Schmitt und Monika 

Lambert-Debong besprochen. 
 

 

Das Menü 

 
Empfang mit Sekt  

 

Rote Bete-Salat an Apfelspalten mit Calvados verfeinert 

dazu 

Holler-Viez  

* 

Apfelsorbet mit altem Särkover verfeinert 

* 

Rumpsteak an Apfelchutney 

mit Viezchicorée und Salat mit Apfelvinaigrette 

oder 

Dibbelappes mit Apfelmus und Salat mit Apfelvinaigrette 

(vegetarisch) 

dazu 

Holzapfel-Viez / Apfelwein 

* 

Apfeltarte mit Apfeleis 

dazu Topas  

* 

Degistif 

Apfelbrand / Likör / Eiswein  

 

Preis pp für das Menü & die genannten Getränke 

58,- Euro (Rumpsteak) bzw. 48,- Euro (Dibbelabbes) 

 

Anmeldung: Verband der Gartenbauvereine Saarland / Rheinland-Pfalz e.V., T 06887-9032999,  
sal-rlp@gartenbauvereine.de oder im Hotel Römer 

mailto:sal-rlp@gartenbauvereine.de

